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30 Jahre Altstoffsammelzentrum in der Gemeinde Klaus!  

Am Freitag, 4. Oktober 2024 lud der BAV 
Kirchdorf und die Gemeinde Klaus zur 
Jubiläumsfeier in das ASZ-Klaus ein. Be-
zirksobmann Bgm. Gerhard Lindbichler 
bedankte sich bei der Gemeinde Klaus 
für die gute Zusammenarbeit bei der 
Reststoffsammlung im ASZ und bei Eh-
renbürgerin Sieglinde Mollner für die sei-
nerzeitige Initiative zur Errichtung dieses 
Standortes. Ebenso hob Verbandssekre-
tär Stefan Postlmayr die Wichtigkeit der 
Müllvermeidung und die Möglichkeit, Er-
löse aus den Reststoffen zu erzielen, 
hervor. Die Umstellung auf das neue 
Pfandsystem wird eine gewisse Heraus-
forderung für die ASZ-Standorte des Be-
zirkes. 

Bürgermeister Rudi Mayr bedankte sich bei ASZ-Leiterin Anita Herndl und ihrer Stellvertreterin 
Martina Senoner sowie bei Rosemarie Roidinger für die kompetente und sehr freundliche Hilfe 
für die Bevölkerung beim ASZ-Besuch. Weiters hob er die Initiative des Gemeinderates federfüh-
rend vom damaligen Gemeinderat Ralf Hirschmugl für die Sicherung des ASZ-Standortes in der 
Gemeinde Klaus hervor und ist stolz dieses Jubiläum gemeinsam mit vielen ASZ-Kunden feiern 
zu dürfen. 

Metalle, Glas, Karton, Papier, Elektrogeräte, Batterien, Chemikalien, Medikamente, Altkleider, 
Hartkunststoffe und sämtliche Kunststoffe wie z.B. Luftmatratzen, Schwimmtiere, Planschbecken, 
Gummi, PVC, Abdeck- und Baufolien sowie Baukunststoffe können im ASZ entsorgt werden. 

Ein kleiner Tipp: Nutzen Sie auch den Öli um bei den Kanalwartungsarbeiten Einsparungen zu 
ermöglichen. Den Öli gibt es gratis im ASZ, um Ihre Speisefette und Ölreste aus dem Küchenbe-
reich nicht verbotenerweise in das Kanalnetz einzuleiten. Bitte auch keinen Müll über die Toilet-
ten entsorgen! 

BAV-Obmann Gerhard Lindbichler gab bei seinen Ausführungen eine Standortgarantie für die 
flächendeckende Entsorgungsmöglichkeiten im Bezirk ab und kündigte die Überarbeitung des 
Standortkonzeptes an. Kleine ASZ, wie das ASZ-Klaus sind nicht nur für die Entsorgung von 
Wertstoffen, sondern auch als Kommunikationspunkte bei der Bevölkerung sehr beliebt und wer-
den regelmäßig genutzt. Zum Abschluss überreichte Bgm. Rudi Mayr dem engagierten ASZ-
Team einen Blumengruß als Dankeschön für die hervorragende Betreuung der Kunden im ASZ-
Klaus. 

www.gemeinde-klaus.at 



Freie Wohnungen 

Freibad Klaus 

GIWOG Steyrling  64 Wohnung Nr 3: 53m² sofort verfügbar Miete: € 507,- 

GIWOG Steyrling 131 Wohnung Nr 3: 89m² sofort verfügbar Miete: € 800,- 

GIWOG Steyrling 131 Wohnung Nr 4: 87m² sofort verfügbar Miete: € 740,- 

GIWOG Steyrling 131 Wohnung Nr 8: 76m² sofort verfügbar Miete: € 680,- 

GIWOG Steyrling 252 Wohnung Nr 3: 70m² sofort verfügbar Miete: € 667,- 

GIWOG Steyrling 252 Wohnung Nr 6: 71m² sofort verfügbar Miete: € 675,- 

GIWOG Klaus 130  Wohnung Nr 7: 63m² sofort verfügbar Miete: € 499,- 

Künstlerinnen Sommerfest 

Die Gemeinde Klaus bedankt sich bei 
Familie Herbert, Nuchjarin und Kerstin 
Straßmair sowie bei Hari Dorninger für 
die jahrelange Gastfreundschaft und 
perfekte Betreuung des Buffets 
„Treffpunkt Bad“. Als kleines Danke-
schön wurden vom Bademeister Wer-
ner Graßegger und Stammgast Ingo 
Bernhardt an die gastronomischen 
Nahversorger speziell lackierte, hand-

gefertigte Sonnenschirmständer und ein Liegestuhl überreicht. 

Die Gemeinde Klaus sucht ab Mai 2025 Nachfolger, die das Badebuffet im selben Umfang füh-
ren. Bei Interesse kann man sich bezüglich der Pachtmodalitäten gerne am Gemeindeamt Klaus 
melden. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

Künstlerin KAROline Kornek und Kulturreferentin Ger-
traud Mayr freuen sich, dass neben dem großartigen Fest 
auch ein beachtlicher Betrag an die Vereine BERTA und 
WIGWAM zur Unterstützung der Frauen und Jugendarbeit 
im Bezirk überreicht werden konnte. Danke an alle Künst-
ler*innen und Sponsoren, die Kunstwerke und Preise für 
die Tombola zur Verfügung gestellt haben. 

Danke, wir freuen uns auf das nächste Künstler*innen 
Sommerfest im Jahr 2025! 

Kabarett 

Karten gibt es auch im Bürgerser-

vice auf dem Gemeindeamt zu er-

werben 



Gemeindemeisterschaft im Schießsport 

Schnupperticket OÖ 

Der OÖ Verkehrsverbund, empfiehlt Privat-

personen, sich eine Variante des Klimati-

cket OÖ zu kaufen und es einfach eine ge-

wisse Zeit auszuprobieren. 

Da es beim Klimaticket OÖ die sehr attrakti-

ve Möglichkeit der monatlichen Stornierung 

gibt, ist ein „Schnuppern“ so sehr einfach 

und damit auch relativ unverbindlich (keine 

Jahresbindung!) 

Alles Infos zum Klimaticket, auch die Stor-

noinfo, findet ihr auch im Internet unter 

www.ooevv.at 

Auflassung - ÖBB Bahnhof Steyrling  

Mit Fahrplanwechsel 2024/25 wird der Perso-

nenhalt in Steyrling aufgelassen. Im Zuge der 

Attraktivierung der Pyhrnstrecke wird schrittwei-

se die gesamte Strecke in die Betriebsführungs-

zentrale Linz eingebunden. Messungen der 

ÖBB–Infrastruktur AG zeigten, dass der Bahn-

hof Steyrling nur von wenigen Reisenden pro 

Tag genutzt wird. Die vorhandenen Gleisanla-

gen werden aber auch zukünftig für den Güter-

verkehr benötigt und bleiben unverändert beste-

hen. 

Ab 15.12.2024 gibt es keinen Personenhalt 

mehr in Steyrling und es muss auf die Bahnhöfe 

Klaus und Hinterstoder ausgewichen werden. 

Bei der Siegerehrung bedankte sich Bürgermeister Rudi Mayr für die hervorragende Organisati-

on dieser Gemeindemeisterschaften beim Sportausschuss, der Schützengesellschaft Klaus, 

beim Musikverein Klaus für die musikalische Umrahmung und beim Feitlclub Frauenstein für die 

perfekte Bewirtung. Als Gemeindemeister 2024 wurden Bettina Kerbl und heuer erstmals Ronald 

Mayr geehrt. Die Jägerklasse entschied Christian Eckhart vor Franz Buder und Lukas Kirchwe-

ger für sich. Die Pistolenwertung gewann Christian Humpl vor David Bankler und Lukas Kirchwe-

ger. 



Schneeräumung-Strauchschnitt 

Kinderferientage 

Im Hinblick auf die Wintersaison und der damit verbundenen 

Schneeräumung ersuchen wir um Rückschnitt der in das öffent-

liche Gut überhängenden Sträucher und Äste durch die Grund-

stückseigentümer! Diese Maßnahmen sind notwendig um Schä-

den an den Räumfahrzeugen zu vermeiden. 

Bei Nichtdurchführung dieser Maßnahmen ist die Gemeinde 

verpflichtet, die Arbeiten durch Dritte auf Kosten des Grundbe-

sitzers durchführen zu lassen! 

Ein weiterer Hinweis: Fahrzeuge sollen so abgestellt werden, dass Räum– und Einsatzfahrzeuge 

ungehindert den Straßenzug befahren können. Ist dies nicht der Fall, so kann nicht ordnungsge-

mäß gestreut bzw. geräumt werden. Bei Bedarf wird diese Situation bei der zuständigen Polizei-

dienststelle angezeigt und das Fahrzeug kostenpflichtig abgeschleppt. 

„Sydow bewegt“ ermöglicht die Erschwerniszulage Winter 2024/25  

In der Gemeinde Klaus gibt es für Haushalte mit Hauptwohnsitz die Erschwerniszulage Winter in 
Höhe von € 300,00 in Form von Gutscheinen vom Dorfladen Steyrling. Diese Unterstüt-
zung wird von der „Ursula von Sydow Privatstiftung“ ermöglicht. Für diese Unterstützung 
gelten folgende Brutto- Einkommensgrenzen, 

 

Einpersonenhaushalte  Jahresbruttoeinkommen 2023 EUR 23.000 

Mehrpersonenhaushalte  Jahresbruttoeinkommen 2023 EUR 29.000 

 

die laut Richtlinie des Landes OÖ nachgewiesen werden müssen. Es werden die Einkommens-
verhältnisse des Jahres 2023 berücksichtigt. Alle, die den Heizkostenzuschuss des Landes OÖ 
für die Heizsaison 2024/25 zugesprochen bekommen, erhalten bei Vorlage der Zusage des Lan-
des ebenso die Erschwerniszulage Winter. 

 

Es gilt die Richtlinie des Landes Oberösterreich für die Gewährung 
eines Heizkostenzuschusses für die Heizperiode 2024/25 („Oö. 
Heizkostenzuschuss 2024/25“) mit den abweichenden Einkom-
mensgrenzen. 

Auch heuer fanden wieder die belieb-

ten Kinderferientage statt. 14 Vereine 

gestalteten spannende und lustige 

Nachmittage für über 260 Kinder. Als 

Belohnung konnten sich die Kinder im 

Dorfladen ein kleines Überraschungs-

sackerl abholen. Wir bedanken uns 

beim Sport– und Freizeitausschuss für 

die Organisation und bei „Sydow be-

wegt“ und allen Vereinen für das tolle 

Ferienprogramm 2024.  



Information zu ihrem Wasserzähler 

Die Wasserzähler zur Abrechnung der Wasser- und Ka-

nalbenützungsgebühren müssen dem Maß- und Eich-

gesetz entsprechen. Dieses Gesetz bestimmt, dass ei-

ne Nacheichung bzw. der Austausch des Zählers alle 5 

Jahre erfolgen muss. 

Wasserzähler müssen jederzeit zugänglich sein und 

dürfen nicht durch Regale und andere Gegenstände 

verstellt werden. Vor und nach jedem Wasserzähler 

muss ein Absperrventil angebracht sein, damit der ein-

fache Aus- und Einbau möglich ist (Zählertausch). Der 

Wasserzähler ist Eigentum der Gemeinde, für alle an-

deren Bestandteile der Wasserleitung ist der Eigentü-

mer der Liegenschaft selbst verantwortlich. 

EEG KREMSMAUER 

Günstiger ÖKO-Strom aus der Region für alle – Faire Einspeisetarife – faire Preise für Abnehmer 

Die Erneuerbare Energie Gemeinschaft (EEG) 

KREMSMAUER verkündet stolz ein bedeutendes 

Wachstum und die erfolgreiche Integration erneuer-

barer Energiequellen in der Region. Die nunmehr 

203 aktiven Mitglieder (Stand 22.10.2024) aus 

den Gemeinden Molln, Klaus/Pyhrnbahn mit Steyr-

ling und Kniewas, St. Pankraz, Roßleiten und Win-

dischgarsten, die alle am Umspannwerk KLAUS an-

geschlossen sind, beziehen nachhaltige und kostengünstige Energie. 

Die Gemeinde Klaus hat jetzt auch neben den Gemeinden Molln und Roßleithen ihre Zählpunkte 

in die Gemeinschaft eingebracht. Wir danken Rudi Mayr und seinem Team für dieses Vertrauen. 

Neben den Photovoltaikanlagen tragen auch die Wasserkraftwerke der Schaumburg-Lippischen 

Forstverwaltung und der Familie Schlader zur Stromversorgung der Energie Gemeinschaft 

bei.  

Das Zusammenspiel dieser erneuerbaren Quellen hat sich bei den letzten Ereignissen 

(Niedrigwasser, Hochwasser und Herbstnebel) bestens bewährt. Die Gemeinschaft entwickelte in 

den letzten Monaten eine sehr hohe Autarkie. D.h. alles, was von den Mitgliedern an Strom benö-

tigt wird, wird auch innerhalb der Gemeinschaft weitestgehend erzeugt. 

Sogenannter grüner Strom aus erneuerbaren Energiequellen ist nicht nur eine Frage der viel dis-
kutierten CO2 Bilanz. Auch die regionale Wertschöpfung spielte für die Gemeindevertreter bei 
der Wahl der Energieversorgung eine große Rolle.  

Auch zwölf renommierte Unternehmen verstärken die EEG mit ihrem Engagement für erneuerba-

re Energien. 

Unsere Einladung, Teil dieser Energie Gemeinschaft zu werden, steht im Einklang mit der Vision 

der Gemeinschaft, ein Netzwerk zu schaffen, das über unsere Grenzen hinausgeht und durch die 

Energie Gemeinschaft KalkAlpen - Strom, angebunden am Umspannwerk PYHRN, ergänzt 

wird.  

Durch die Bündelung lokaler Ressourcen und die Förderung von Kooperationen zwischen Ge-

meinden und Unternehmen, strebt die Gemeinschaft danach, eine nachhaltige Energiezukunft zu 

gestalten. 

Das Projektteam der Energie Gemeinschaft KREMSMAUER 



Gesunde Jause und Jausenboxen 

Volksschule Steyrling 

Schulausschussvorsitzende Eva Kirchweger überreichte den Erstklässlern unserer Volksschulen 

Jausenboxen, die vom Bezirksabfallverband zur Verfügung gestellt wurden. Der gesunde Inhalt 

(Bioäpfel und Müsliriegel aus dem Dorfladen) schmeckte den Kindern besonders gut. Den Schü-

lern wurde dabei auch kurz die Bedeutung der Müllvermeidung und der Möglichkeit Reststoffe im 

Altstoffsammelzentrum zu entsorgen erklärt. Durch diese Aktion der Gemeinde Klaus und des 

Bezirksabfallverbandes ist ein wichtiger Beitrag zur Müllvermeidung und Mülltrennung in der Ge-

meinde Klaus gesetzt worden. 

 

VS Steyrling VS Klaus 

Wohlverdienter Ruhestand! 

Bgm. Rudi Mayr bedankte sich bei 

VD Edith Keiblinger und Werner 

Pölz für die jahrzehntelange, 

großartige Arbeit in der VS Steyr-

ling. 

Frau Direktor Keiblinger wechselte 

mit Schulschluss in die Pension 

und auch Lehrer Werner Pölz  

wird nach seinem Sabbatical 

nächstes Jahr in den Ruhestand 

wechseln. 

Das neue Team  der VS Steyrling stellt sich vor! 

Von links nach rechts:  

Bgm. Rudi Mayr, Lisa Stoderegger mit „Sydow be-

wegt“ Stunden, Direktorin Andrea Stadler, BEd 

Hanna Halbmayr, BEd Lisa Sitter, Magdalena De-

cker ebenfalls mit „Sydow bewegt“ Stunden. 

 



Gebührenbremse des Bundes 

Geburtstage 

Die Gemeinde hat vom Bund einen 

einmaligen Zweckzuschuss von € 

17.744,00 zur Finanzierung der Ge-

bührenbremse erhalten. Die Mittel 

sind von der Gemeinde in Form einer 

Förderung zu verwenden. Der Zweck-

zuschuss wird laut Gemeinderatsbe-

schluss vom 13.06.2024 für den Be-

trieb der Müllbeseitigung verwendet 

und gleichmäßig auf alle angeschlossenen Liegenschaften 

aufgeteilt. Dadurch ergibt sich für jeden Gebührenpflichtigen 

eine Gutschrift in Höhe von € 33,29 die bei der Abrechnung im 

3. Quartal bereits berücksichtigt wurde. 

Bürgermeister Rudi Mayr gra-

tulierte Herrn Walter Pölzguter 

zum 75. Geburtstag und be-

dankte sich für die gute Zu-

sammenarbeit. 

Bürgermeister Rudi Mayr 

gratulierte Frau Elisabeth 

Lindner zum 85. Geburts-

tag und bedankte sich für 

die gute Zusammenarbeit. 

Bürgermeister Rudi Mayr gra-

tulierte Herrn Eduard Pichler 

zum 80. Geburtstag und be-

dankte sich für seine Verdiens-

te bei der Feuerwehr und die 

Unterstützung des Vereines 

Dorfmobil KSK. 

Bürgermeister Rudi Mayr 

gratulierte  Frau Hannelore 

Stückler zum 75. Geburts-

tag und bedankte sich für 

die gute Zusammenarbeit. 

Bürgermeister Rudi Mayr 

gratulierte Herrn Josef 

Schlager zum 75. Geburts-

tag und bedankte sich für 

seine Leistungen als Kom-

ponist  zahlreicher Musik-

stücke und ehemaliger Lei-

ter des Singkreises Klaus. 

Bürgermeister Rudi Mayr gra-

tulierte Herrn Franz Mitterbau-

er zum 80. Geburtstag und 

bedankte sich für seine Unter-

stützung des MV Steyrling und 

seine Aktivitäten als ehemali-

ger Gemeinderat. 

Bürgermeister Rudi Mayr gra-

tulierte Herrn Johann Stöger 

zum 85. Geburtstag und be-

danke sich für die gute Zu-

sammenarbeit. 

Geburtstag 



Geburtstage - Diamantene Hochzeit 

 

Vizebürgermeister Hari Fal-

lend gratulierte Frau Maria 

Pirkner zum 85. Geburtstag 

und bedankte sich für die 

gute Zusammenarbeit. 

Bürgermeister Rudi Mayr 

gratulierte Frau Herta Hihs 

zum 85. Geburtstag und be-

dankte sich bei der Jubilarin 

für ihre Leistungen beim Ver-

ein Dorfmobil KSK. 

Vizebürgermeister Hari Fal-

lend gratulierte Frau Ulrike 

Schwarz zum 75. Geburtstag 

und bedankte sich für die 

Gastfreundlichkeit als ehe-

malige Wirtin des GH Kaise-

rin Elisabeth.  

Vizebürgermeister Hari Fal-

lend gratulierte Frau Brigitte 

Schröcker zum 75. Geburts-

tag und bedankte sich für ih-

re Verdienste für die örtlichen 

Vereine. 

Vizebürgermeister Hari  Fal-

lend gratulierte Herrn Karl 

Helm zum 80. Geburtstag und 

bedankte sich seitens der Ge-

meinde für die Unterstützung 

der vielen Holzfällerarbeiten für 

die Vereine. 

Vizebürgermeister Hari Fal-

lend gratulierte Frau Erika 

Zettl zum 80. Geburtstag und 

bedankte sich für ihre perfekte 

Führung der Gastronomie in 

der der ehemaligen Jausen-

station im Mangstlhof. 

Bürgermeister Rudi Mayr 

gratulierte Herrn Manfred 

Bauer  zum 80. Geburts-

tag und bedankte sich für 

seine Verdienste für die 

Blasmusik. 

Bürgermeister Rudi Mayr gratu-

lierte dem Jubelpaar Waltraut 

und Günther Dickbauer und 

bedankte sich für ihre Ver-

dienste als ehemalige Nahver-

sorger mit ihren ADEG-Läden. 

Bürgermeister Rudi Mayr 

gratulierte Rosa Kerschbau-

mer zum 85. Geburtstag und 

bedankte sich für die perfek-

te Küche als ehemalige Wir-

tin des Steyrlingerhofes. 


